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AUS DEN FURTHER STADTTEILEN

LIXENRIED

FFW: Samstag Teilnahme am Feuer-
wehrball der FFWGleißenberg; Treff-
punkt 19.30 Uhr amGerätehaus. Frei-
tag, 13. Januar, 19.30 Uhr, Jahresver-
sammlung im Jugendsaal/Kirche.

BSB: Samstag Teilnahme am FFW-
Ball in Gleißenberg; Treffpunkt 19 Uhr
am FFW-Haus in Lixenried. Sonntag,
18 Uhr, Festausschusssitzung im
Gasthaus Bergland.

KLJB:Nächstes Treffen Dienstag, 10.
Januar, 19 Uhr, im Jugendraum in
Dalking. Spieleabend geplant.

Schützenverein Gut Ziel: Samstag
Teilnahme am FFW-Ball in Gleißen-
berg, Treffpunkt 19 Uhr im FFW-Haus
in Lixenried.

Die Ministranten ab der 7. Klasse
treffen sich am Samstag nach dem
Gottesdienst um circa 18 Uhr zur
Gruppenstunde „Kino, Kino“ im
PfarrheimGleißenberg. Filmemit-
bringen.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

RÄNKAM

JFG Drei Wappen D-Jugend: Sams-
tag Doppeleinsatz der D-Jugend in
Regensburg bzw.Wackersdorf. Fol-
gende Spieler treffen sich um 7.15
Uhr zur Abfahrt nach Regensburg:
Lindinger, Meixensperger, Stoiber,
Knebel M., Bäumler, Rossmann,
Mühlbauer, Völkl und Hochstrasser.
Samstag, 12.15 Uhr, Treffen für Kol-
beck, Schönberger, Knebel N., Söld-
ner, Träger, Nachreiner, Ruhland,
Nagler, Rädlinger zur Abfahrt nach
Wackersdorf. Treffpunkt jeweils vor
dem Vereinsheim in Ränkam.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SCHAFBERG

FFW: Freitag, 14 Uhr, Jahresver-

sammlungmit Ehruengen und Neu-
wahl des 1. Vorsitzenden in der Ham-
merschmiede.

Hammerschmiede: Vereinsheim
des Trachtenvereins Pastritztaler hat
neueÖffnungszeiten. Gastwirtschaft
jeden ersten Sonntag imMonat ge-
öffnet und auch diesen Sonntag von
10 Uhr bis 18 Uhr bewirtschaftet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHE

Ränkam: Freitag, Dreikönig: 9.15 Uhr
Gottesdienst mit den Sternsingern
(Therese Haimerl f. Ehemann Ludwig
u. Angeh.; Heike Staudner f. Vater
Siegfried Augustin u.Mutter; Ottilie
Dirscherl f. Ehemann Theo). Sams-
tag: 18 Uhr Rosenkranz f. geistl. Beru-
fe, Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr Mes-
semit anschl. Komplet (Nachtgebet
der Kirche). Sonntag: 9.15 UhrMesse
(Geschwister Amberger f. Mutter An-
na; Mitged.: Johanna Sporrer f. El-
tern; Fam.Obermeier f. Ehemann u.
Vater).

Lixenried: Sonntag: 8 UhrMesse -
Teilnahme der EK-Kindermit Tauf-
kerze (Uschi Bierl f. Mutter Luise u.
Therese; Hermann Bösl,Waldmün-
chen f. Ehefrau Therese u. Eltern
Bösl; Brigitte Kaulen f. Ehemann Nor-
bert; Fam. Reinhold Mückl f. Eltern
Johann u.Maria Mückl u. Schwieger-
elternMühlbauer; Heinrich u. Christi-
neMückl f. Vater HeinrichMückl,
Fritz Bachmeier u. Verw.).

Dalking/Gleißenberg/Filialkirche
Lixenried: Firmung in der Pfarreien-
gemeinschaft am 12.Mai durchWeih-
bischof Reinhard Pappenberger.
Fahrt zur Schneekirche nachMitter-
firmansreut am 29. Januar geplant;
Abfahrt bei der Kirche in Dalking
12.30 Uhr; Rückkehr ca. 20.30 Uhr.
Anmeldung umgehend im Pfarrbüro.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

AUS DER STADT FURTH IM WALD
Apotheken-Notdienst: Dreikönig:
Alruna-Apotheke, Cham; St. Vitus-
Apotheke, Tiefenbach; Marien-Apo-
theke, Neukirchen; St. Martin-Apo-
theke, Arnschwang; St. Martin-Apo-
theke,Miltach. Samstag/Sonntag:
Marien-Apotheke, Cham;Marien-
Apotheke, Bad Kötzting; St.-Stefan-
Apotheke,Waldmünchen.

Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst: Dreikönig: Dr. Johanna
Hirschmann, Ludwigstr. 1, Cham, Tel.
(0 99 71) 44 46; Dr.Wolfgang
Schmidtler, Kapellenweg 23, Rötz,
Tel. (0 99 76) 90 20 59.Samstag
und Sonntag: Dr. Karl Aurnhammer,
Ludwigstr. 2, Cham, Tel. (0 99 71)
15 42. Dienstbereit in der Praxis von
10 bis 12 und 18 bis 19 Uhr.

Wertstoffhof: Samstag von 8 bis 12
Uhr geöffnet. Dreikönig geschlossen.

Fischereiverein: Freitag, 9 Uhr, Jah-
resversammlung im Kolpinghaus.

NaturFreunde: FreitagWinterwande-
rung amHohenbogen. Treffpunkt 13
Uhr amBahnhof; Fahrt mit Privat-
autos; Wanderzeit: circa eine Stunde
hin, eine Stunde zurück. Alle Wander-
freunde und Gäste eingeladen.

Eine-Welt-Laden Una Terra im Jo-
sefshaus, Kreuzkirchstr. 3, Freitag
(Dreikönig) geschlossen. Samstag
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet
(Ladendienst Christa Rank).

Hammerschmiede: Treffen der
Kroatien-Urlauber 2010 Samstag, 19
Uhr, in der Hammerschmiede, es
werden die Urlaubs-Bilder vorge-
führt. Alle, die noch Urlaubs-Bilder
haben –mitbringen. Es wird auch das
Reiseziel 2012 festgelegt.

Historischer Verein:Montag, 19 Uhr,
Jahresessen im Gasthof Penzkofer in
Eschlkam.

Bundeswehr-Sozialwerk/Ehemali-
ge:Montag, 18 Uhr, Treffen für Mit-
glieder und Freunde zum Stamm-
tisch beim Eder-Wirt in Cham.

Verein „Ü 40“: Dienstag, 10. Januar,
18 Uhr, Treffen zur Jahresversamm-
lung in der FC-Sportgaststätte an der
Wutzmühle.

Stammtisch ehemaliger Mitarbei-
ter des Further Krankenhauses:
Nächstes Treffen Dienstag ab 19.30
Uhr im Gasthaus „Zum Fächtn“, Li-
xenried. Bei schlechtemWetter ent-
fällt das Treffen. Eventuell bei Hilde
Zellner, Tel. 38 55, anrufen.
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WINTERSPORT

Langlaufloipen: Die Gibachtloipe
(fünf Kilometer) und die Skatingloipe
amGibacht (drei Kilometer) sowie
die grenzüberschreitende Skiwan-
derloipe bis Sattelhütte (elf Kilome-
ter) sind befahrbar. Aktuelle Infos:
Schneetelefon (0 99 73) 80 20 25.
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KIRCHE

Pfarrei Mariä Himmelfahrt: Freitag,
Dreikönig: 8 UhrMesse (Fam. Luit-
pold Ringle f. Irma Sterr u. Eltern;
Frieda Pongratz f. Ehemann, Eltern u.
Geschwister; Edi u. Hilde Robl f. Alois
Singer); 10.30 UhrMesse (Edeltraud
Hauser f. Ehemann Alois); 18.30 Uhr
Rosenkranz; 19 UhrMessemit Chor
und Orchester - Königsperger (Her-
bert Boxhorn f. Eltern Alois u. Aloisia
Boxhorn, Großeltern u. Verw.; Josef
Eberl u. Pia Mühlbauer f. Ehefrau u.
Mutter Brigitte; Max Kolbeck f. Eltern
Barbara u.Max Kolbeck) für die Kol-
lekte der Afrika-Mission. Samstag:
15.30 bis 16.30 Uhr Krypta Beichte;
16.30 Uhr Rosenkranz f. geistl. Beru-
fe; 17 UhrMesse (Ludwig u. Anneliese
Decker f. Eltern; Mitged.: Maria u. Jo-
hann Franz f. SohnWinfried; Gisela
Dimpfl f. Eltern Stumpf, Schwieger-
eltern Dimpfl u. Claudia Högl mit El-
tern; Mitged.: Maria Simon f. Cousin
Alois Hutter) anschließend Vesper;
19.30 UhrWeihnachtsmusik mit
„Quattrocolori“. Sonntag: 7.30 bis
7.50 Uhr Beichte; 8 UhrMesse (Mit-
ged.: MinnaWinklmüller f. FranzWürz
u. Sofie Peter; Mitged.: Frieda Pong-
ratz f. Karl u. Maria Hartl); 10.30 Uhr
Messe (Lieselotte Kolbeck f. Anna
Haas u. Angeh.); 11.30 Uhr Taufe von
Josef Peter Mühlbauer; 14 Uhr Tauf-
erinnerungsfeier mit Segnung der
Täuflinge 2011 und ihrer Eltern; 18.30
Uhr Rosenkranz; 19 UhrMesse (Fam.
Josef Krauß f. Eltern, Schwester Heidi
u. Schwiegervater; Mitged.: Rita
Stoiber f. Franz u. Elisabeth Späth; El-
se Obermeier f. Schulfreundin Anne-
liese Macht u. deren Ehemann; Jose-
fine Hofmann f. Ehemann Robert, El-
tern, Schwiegereltern u. Großeltern),
Kollekte für die Heizung.

Evangelische Kirchengemeinde:
Freitag, 9 Uhr, Gottesdienst.

Zeugen Jehovas: Zusammenkunft
Sonntag, 9.30 Uhr, in Furth, Pointweg
3. Thema: „Mit gesundemSinn leben
in einer verdorbenenWelt“.

FURTH IM WALD. Entwarnung vom
Wasserwirtschaftsamt. „Die bruch-
stückhaften Schaumteile im Chamb-
fluss und teilweise am Ufer des Dra-
chensees sind natürlichen Ursprungs“,
teilte gestern Dr. Klaus Amberger, Ab-
teilungsleiter für den Landkreis Cham
am Wasserwirtschaftsamt Regens-
burg, auf Anfrage des Bayerwald-
Echos mit. Aufmerksame Spaziergän-
ger hatten in den vergangenen Tagen
und Wochen weiße Schaumflecken
auf dem Chamb vom Freibad bis zur
Wutzmühle entdeckt.

„Grundlage dieser Schaumart sind
Eiweiße“, stellte Dr. Klaus Amberger
anhand der Fotos fest, die das Bayer-
wald-Echo an das Wasserwirtschafts-
amt übermittelte. Nach den Worten
des Experten befinden sich organische
Stoffe wie etwa Algen oder organische
Schwebstoffe im Wasser. Bei mikro-
biologischen Abbauprozessen, wie sie

nach den Worten von Dr. Klaus Am-
berger derzeit jahreszeitlich typisch
ablaufen, würden unter anderem die
in den organischen Stoffen gebunde-
nen Eiweiße frei oder sie entstünden
erst durch den Abbau. Die Eiweiße
hätten anlog den Tensiden – diese
kommen in Waschmitteln vor – pola-
re und unpolare funktionelle Gruppen
und könnten bei Verwirbelung durch
eine Turbine oder, wenn das Wasser
Stromschnellen passiert, Luft ein-

schließen. Dadurch bilden sich laut
Dr. Klaus Amberger sichtbare Blasen.
In Kehrwasserbereichen sammelten
sich diese Blasen zu größeren „Teppi-
chen“ und daraus werde dann immer
wieder mal ein kleinerer Teil abgetrie-
ben. Grundsätzlich könne dieser
Schaum auch durch abgeschwemmte
Gülle entstehen. Dies seit aber derzeit
unwahrscheinlich, weil das Gülleaus-
bringungsverbot ja schon seit mehr als
einemMonat gelte.
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VONWOLFGANG BAUMGARTNER

UMWELT SeitWochen treiben
Schaumteile im Fluss. Laut
Dr. Amberger handelt es sich
um gebundenes Eiweiß.

Schaumteppich imChamb:
Experten geben Entwarnung

Seit Tagen treiben Schaumteile auf dem Chamb. Fotos: wb

In Kehrwasserbereichen sammeln sich die Schaumblasen zu größeren „Teppichen“.

„Ihr seid die Boten des Allerhöchsten!“
FURTH IM WALD. Als einen Beitrag zur Verbesserung der
Situation in der Welt bezeichnete Kaplan Wolfgang
Schillinger am Donnerstag das Engagement der Heiligen
Drei Könige. Nach einer feierlichen Andacht entsandte
der Kaplan die fast 40 Sternsinger der Pfarrei Mariä Him-
melfahrt mit dem Segen des „des Dreieinigen Gottes.“An
diesem und eventuell am Samstag und Sonntag werden
die Buben und Mädchen den Segen Gottes in die Häuser
der Drachenstichstadt tragen und um eine Spende bit-

ten. Die Sternsinger sind heuer unter dem Leitwort
„Klopft an Türen, pocht auf Rechte!“ unterwegs. Nicara-
gua ist das Beispielland der Aktion 2012, thematisch
dreht sich alles um Kinderrechte in der ganzen Welt.
„Tragt die Botschaft des Herrn mit Demut und Beschei-
denheit hinaus in die Welt“, betonte der Kaplan. Dann
segnete er Salz, Wasser sowie den Weihrauch. Nach der
Andacht machten sich die Sternsinger auf den Weg in
die Häuser der Grenzstadt. Foto: wb

SEITE 28 FREITAG, 6. bis SONNTAG, 8. JANUAR 2012 BEFU02 FURTHIMWALD BAYERWALD-ECHO


